
Excnd wieder suchf ich dich, du dunkler 

Uelliebek Waid, in meinen Jugend- 

Ich hatte dir getränmtcn Glücks so 
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di war-est mir ein täleiaskWanderzieL 

tagen. 

viel 
byweetmu&#39;n,---so wahren Schmerz 

zn klagen. 

Hart. 
lud deines Wipiehneers gewaltig 

Rauschen — 

est rede dnl Ich lasse dir das Wo«rti 
tummt ist Klag« nnsd Jubel, —- 

« ich will lauschen. 
csnrad Ietdiuans Meser. 

Eine- siudei Vertrauen« 
M dem Englischen von Anna 

l 
i 
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Jordan. 

Es war gegen 9 Uhr an einem trü- 
xn Abend, der Himmel war mit Wol- 
kn bedeckt, als Kapiiän Jürgenjen 
Jus seine Kabinc zuging. Er hatte 
ben noch einen letzten Blick aus seine 

« 

Frei Var-lassen, welche an der Luni ; 

mussbriicke schaukelten, geworfen, in I 

ier Hoffnung, daß noch etwas Loh- 
’sp «tendes vorsallen würde. Ehe er die 

Minenthiir öffnete, ließ er seine 
slicke langsam die Werst ans nnd ab ’ 

klettert, um sich zu überzeugen, daß 
Iichts in Sicht sei. Indem er sich 
state, dasz es noch zn früh am Tage, 
niwedcr für ein Abenteuer oder sin- 
iine gewinnbringende Fahrt, sei« 
vandte er sich wieder der Thür zu. 

Mit dem Thürknops in der Hand 
land der Schissek still und sah noch- 
nals die Werst hinunter-, schätzte seine 
lagen mit den Händen nnd guckte 
Iieder scharf. 

N« 
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Etwas bewegte sich aus ihn zu, doch 
lormte er bis jetzt nur unterscheiden- 
saß es ein selir kleiner Gegenstand 
var· Schon wollte er sich abwenden- 
in der Meinung es sei einer der Jun- 
een, welche sich aus den Landungss 

mähen ·hetumtreibeii, als eine kleine 
"nne Stimme in beselilsihaberischeni 

Miiamdotane ries: 
»Du, wartet —- Warte!« sagte sie 
»Na, Jung, was willst Du? Es ist 
it iiir Euch Rang-ein im Bett zu 

inl" Plötzlich ries er überrascht, 
itit verlialteneni Athem: 

»Es ist «ne Deerul« 
Ein Mädchen, ein kleines, win- 

kiges Ding, ian plötzlich in den Licht- 
reis der Bogenlampe. Das Kind 

fing gerade aus den Schisser zu nnd 
s egte seine Hand aus seinen Artu, unt 

ihn zurückzuhalten »Ich war sicher- 
daß Du warten tuiirdest«, sagte sie 
»Ich brauche ein Boot, ein ganz gro- 
ßes Boot, unt da hinaus zu saliren.« 
Sie zeigte mit der Hand unbestimmt 
gegen das Wasser 

Ein Blick belelirte Kapitan Jiirgeni 
sen, das-, die Kleine höchstens sieben 
oder acht Jahre alt sein könnte, das- 
ihr Gesicht zart war nnd dass ihr lan- 

ges Haar zersansi unt ihre Schul- 
tern hing. 

»Schon, mein Deern&#39;«, sagte der 

Schisser gutiniitbig und legte seine 
Hand sanst ans des Kindes Scheitel 
»Du hast Dein Mudderle verloren 
und die sticht Dich setzt. Kannst mir 
wohl sagen, nio Du wol)nst?« fragte 
er. Das lleine Ding stampste ärger- 
lich mit dem Fuss und sal) mit einein 
skauenbasten Ausdruck zu ihni aus. 
»Ich liab niich nicht verlaufenl« sagte 
sie, tapfer die Thriinen zurück drän- 
gend. »Ich bin hergekonnnem weil 
ich wollte. Jch ruusz ein Boot haben, 
und ein großer Mann wie Du kann 
mir doch sagen, wie ich eins be- 
Iomnie.« 
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Sie klammerte fich an feinen Aers 
mel, als ob fie befürchtete, daß er 

weggehen würde-. 
»Du willst ein Boot lniben«.-« Der 

alte slnpitiin fah das Kind belnftigt 
an. »Na, mein Teerm dann erzähP 
mir, was Du mit dem Boot toillft«, 
fagte er einfchnieichelnd. 

»Komm hier herein, wo es schön 
warm ist« Damit öffnete er die Ka- 
binenttiiik. 

Das Kind warf einen Blick in das 

hell erleuchtete Innere 
»Willst Du mi; helfen? Bist Du 

« 

« ein gnter Martin-« fragte es, indem 
es ihm gerade in’s Gesicht fah und 
feinen Arm mit feinen beiden kleinen 
lArmen drückte-. 

» Einige Seknnden erwiderte del 
Mapitän den Blick der großen, blauen. 
Zflehenden Kinderaugem dann wandte 
er lich ab. 
I »Bi« ich ein guter Mann?« fagtt 
fee leife und fah lange auf das Waffei 
zhinauet Endlich zwang er feine Blicke 

isuriick zn dem Kinde, und mit feli- 
famem Zittern in der Stimme wieder- 
holte er: 

»Ich will gut gegen Dich fein, meie 
Deern Ja, ich will gut gegen Dich 
feint« 

»Und Du willst mit helfen P« fragti 
das Kind, ihn feft anfehend. 

»O ja, ich helfe Dik«, fagte ei 

gblåichfam um feiner Laune zu schmei- 
n. 

Das kleine Mädchen warf eines 
scharfen, foricheaden Blick die sekfl 
auf nnd av Aund flog in die Kabine 
»Komm herein«. tagte-und ihi 
am Umnel Der Schiffer g oechte 
und mit einem kräan Stoß mkt 
das Kind die Thüre su. 

i »Sie Mi« belebt die Meine usl 
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M mit W InstkengIMg in ei-s 
neu Stuhl, dann bot-sie sie selbst aus; 
den gegenüber liegenden Sid. , 

Es lag etwas Tragisches und zu- 
gleich etwas ungemein Süßes und 
Liebliches in Stimme und Augen des 
Kindes. 

Lange blickte es ihn forschend an. 

»Ja, Du siehst gut au5«, sagte es 
dann ernst und gebot ihm mit der 
Hand Schweigen »Hier ist Geld«, 
subr es fort und hielt ilnn ein schmu- 
higes Taschentuch mit einem Knoten 
in einer Ecke hin. »Eure ganze Mart; 
dafür will ich das Boot haben.« 

»Du biist en klein. niidliche Deern 
und sollst ’ne seine Bootsahrt haben. 
Wenn mal ’n schöner, heller Tag ist,I 
kommst Du her, denn sahren wir zus; 
samnien ans. Aber nun vertell mit 
Dein Mudders Namen nnd denn 
bring ich Dich ejtzt gleich zu Hause- 
es ist viel zn spät siir so’n kleine 
Decku, außen zu sein«, sagte der Ka-. 
pitiin nnd versuchte seinen Plumpenj 
alten Arm um ihre Schultern zu 
legen. i 

Das Kind sal) ihn mit energischen 
Blicken an. »Du weißt gar nichtd«&#39; ! 

entgegnete es. »Meine Mama geht 
heute Abend in den Himmel, und ich 
will versuchen zn warten, bis Papa 
kommt. Deshalb muß ich ihn jetzt 
mit dem Boot holen«, sagte es ein-·l 
fach· ; 

»Dein —«. Weiter kam Kapital- 
Jiirgensen nicht. Er stand aus nnd 
ging nach der anderen Ecke des Zim- 
MUS. 

»Mein Papa —-—«. Die Kleine 
preßte ihre Hand gegen die Kehle- 

; als ob ihr dort etwas weh thöte. be 
» herrschte sich jedoch augenblicklich 
» hopste zur Erde und reckte ihren klei 

snen Körper aus srcnienhafie Art in 
i die Höhe 
I »Mein Papa ist tapfer, er ist ein 
Soldat Aber- böse Menschen much 
ten meinen Papa nicht leiden, weil er 

ieimnal noch Hause karn. uin meine 

sMama und mich zu besuchen, til-S 
meine Manto trank wart« 

»du-« 
»Und seht lassen sie ihn nie mehr 

nach Hause komnrein und seine Flinte 
haben sie ihm weggenommen nnd 
seine schönen Soldatenkleider, nnd er 

muß arbeiten und arbeiten, nnd 
Nachts schließen sie ihn ein —-- und 
Matna wiinscht so sehr, daß ei 
kommt!« 

»Ein De -— —«. Der ittipitiin nn- 

terbrach sich, obgleich er siililte dass 
das skind noch nicht verstehen konnte- 
wnsz ein Deserteur sei. »Ja«, fuhr 
er sort, »und wo ist er setzt?« 

) »Er in dort drüben auf der Jnsscm 
s sagte es. 

,."5estern chabe ich ihn mit einer 
Dante besucht. llnd ich sagte Papa. 
er solle nach Haufe kommen Er 
konnte-« aber nicht gleich mitkommen, 
sie wollten es nicht ern-ruhen« 

Der Kritsitän mnrinelte einen der- 
ben Fluch nnd der Stuhl unter sei- 
nen Händen trachte 

»Aber mein Papa sagte —— —- 

Tns kleine Mädchen ging dicht an den 
ISchisser heran nnd Wie seine limi: 

Hand nns seine rauhe derbe Flutst. 
z 

»Mein Papa sagte, wenn ich heute 
«aln«nd mit einein Boot zur Insel 

Linne, würde er mit mir noch Hause 
gehen, und daß sie ihn dann nicht 
länger dort sestholten könnten Jch 
neiißte aber sehr vorsichtig tommen, 
und ntit keinem bösen Manne daru- 
ber sprechen« 

»Ja, mein klein Decku. Aber sagte 
er nicht, welchen Theil der Insel-« 
sragte der Kapitän leise-nnd sog dass 
Kind näher zu sich heran. 
Ji an »der aisdisreii Seite uani 

Leuchttliiiriii,« jagte er« lind lner ist 
Geld. Und Du titliit niir ein Boot 

zu kriegt-n, nicht ivalir, weil Du ein 

guter Mann hat«-« 
»Gott, mass ’ne. Tseeriil« rief Kapi- 

tän Jiirgenien ans, nnd nalini das- 
skind zwischen feine srnie »Ja, mein 
lütt Ritter, ich helf Tir, ihn zu holt-til 
Gib mir dass Gelt-P 

Das Kind reichte ilnn das- Taschen- 
tnch, ganz selbstverständlich, est-schling- 
tiiäßia. Der Schiffer laste den Kna- 
ten auf, nah-m das Taschentnch, sowie 
dass kleine Geldstüct und aina an ei- 
nen Geldschraiit, während sein Mii- 
cken dem Sein-de zugewendet war. Man 
hörte Goldstücke tlapveri!. Als der 

Aapitiin Jaraensen sich wieder zn 
dem Kinde wandte-, steckte er gerade 
das Talchentuch in seine Tasche, es 
war wieder geknetet, diesmal jedoch 
an allen vier Ecken, und zwar so dick, 
daß er es kamn in seine Tasche 
W. 

»Er sagte-, daß er Vettnmnt da iein 
wollte?« 

,,Beftitmnt, und mein lPapa lügt 
nicht,« aimvortee es stolz, während 
ein Lächeln ihr Gesicht erhellte-. 

»Denn man su, denn woll’n wir 
cht1.« 
Damit hob der alte Schiffer leiden- 

schattlich das Kind auf leine Arme 
und drückte es fest an sich. Das Kind 
legte fein-e Arme um seinen Hals und 
streichelte fein verwettertes altes Ge- 
sicht. Des Kindes Orts schlag laut 
geqen das Ohr des SchifferD nnd 
dieser hielt »die Kleine lo, daß sie ihre 
Stellung nicht verändern konnte. 

Sie sit-Fu hinaus tu die Nacht 
und sum isser hin-miter. 

»Du w ißt nun ganz still slyen und 

kracht en kleinsten nnma n,« 
aste er und leite das nd sont auf 

sti- cisien im Maschinenraum »Und 
J— 

I 

sei irr-II nicht Zunge fisise Wanerkj 
sahe er satt, während er ask-stieß- 
.Un«d wenn ich nachher die Lichter 
ausmache, denn sei man nicht ängst-! 
lich, weile dunkel ist« ; 

»Ich hin nicht ängstlich, wenn ichj 
bei Dir bin,« flüsterte die Kleine nnd 
blickte voll Vertrauen zu ihm auf. 

Kapitän Jürgensen steckte seinen 
Kopf zum Fenster hinaus nnid blickte 
eine Zeitlang forschend in die Nacht 
hinaus. Als er seinen Kopf wieder 
herein-zog ruhten ihre Blicke noch im- 
mer auf itnn« dann salt sie sich die 
blanke Maschine bewundernd tm, 
glitt langsam an dem Messingxgitter 
entlang, bis sie dicht neben ihm stand. 
Eine kleine, fette Hand streckte sich 
aus nnd untfaszte einen seiner Finger. 

Das war eine herrliche Reisel 
Während der ganzen Fahrt am Ufer 
entlang und bis zur Jnsel hatte die 
kleine »Mit-ve« alle ihre Lichter entfal- 
tet. Den nanzen Weg uniklammerte 
das Kind fest den Finger des Kapi- 
töng. nnd obhceich ek beides, das 
Rad sowohl wie die Maschine, mit 
einer Hand bedienen mußte, so trug 
sein Gesicht einen Ausdruck, welcher 
besagte, daß er cher die Barsasse zu- 
grunde galten lasse, elte er die beiden 
Hände gebrauchen würde: »Du bist 
aber tapfer! Gerade wie mein Papal 
Und Du kannst auch allesl« rief sie 
mehrere Male. 

Als das Licht ausgedreht wurde 
und sie in der Dunkelheit weiter-glit- 
ten, Eingriff die Kleine, daß sie sent 
ganz still sein müsse- 

»Dort ist es,« slüsterte sie einge- 
schiichtert, als die Jnssel in Sieht kam- 
voran der Leuchtthursm mit seinem 
großen Licht und dahinter wie leuch- 
tende Punkte viele kleinere Lichter- 
Alss sie bemerkte, daß die Barkasse di- 
rekt auf das Licht zusteneete, sagte sie: 
»Aber mein Papa ist aus der anderen 
Seite.« 

,,Lasz mich nur machen, mein 
Dei-rn. Du glaubst doch, daß ich das 
Richtige tljiie?!" 

Ein Druck aus seine Hand war die 
Antwort 

Die Jnsel ist sehr klein, nicht iider 
siins Acker in Ausdehnung, und nir- 
gends läust das User zum Wasser 
hinab, überall sind ringsumher mehr 
oder weniger glatte Felsen. 

Näher und näher steuerte die Bar- 
kasse aus den Leuchtthunm zu· 

Etwa-z erregte die Aufmerksamkeit 
des schlauen alten Fischer-Z aufs 
höchste. Eine Anzahl Lichter beweg- 
ten sich hin und her; er wußte sofort, 
daß es Leute waren, welche einen ent- 
sprungenen Gesangeneu suchten. 

Die »Möve« glitt näher zum Ufe,r 
so nahe, daß der Mann und das 
Feind die Kommandoivorte hören und 
ohne Mühe die Lichter zählen konn- 
ten. Während die Barkasse so in 
Biichsenschußweite von den Soldaten 

lag, arbeitete Jiirgensens Hirn an 

seinem Plaz ie Wenn es ihm gelänge 
·die Aufmerksamkeit aller Versalger 

aus diese Seite der Jnsel zu lenken 
so würde die andere Seite frei. Dann 
entichlosz er sich zu handeln. 

Wie der plötzliche Strahl eine-:- Me- 
teor-S delenchtete der Scheiuwerfer 
der Bartasse sahlinaiå das Ufer, nnd 
murde dann in grosan Bogen hin 
nnd her geworfen Dass Kind uni- 

klnnunerte leidmpfhast die Hand des 
Schiner-T Vom Lande erschollten 
Konnuandoworte — zwei, drei Bli- 
Ve, gesolat vom schnrsen Knattern zer- 
svlitterteiz Glas flog herum und eine 

Kugel wurde ani Schornstein der 
Maschine Platt gedrückt 

Mit enn in nnterdruilten Fluch nno 

einer schnellen Bewegung feiner freien 
chind drehte Siapitiiu Jiirguieu dass 
Licht ali. Eie hin-ten die Männer 

flanien rnien und itolpern 
Schnell, niit all ihrer Kraft, schoß 

die »!llt’owe« in die Dunkelheit hinein. 
.E—:» war eine anftrengende nnd 

Efchinierige Aufgabe die Jnfel in einer 
fo diiitereu Nacht zu nnifabren, noch 

dazu niit nur einer Hund für Ma 
.schine nnd Steuer jedoch nicht inn 

eines Haares Breite bewegte der alte 

izchiffer die Hand, an welcher das 
vKind sich hielt Der Griff der klei- 

Inen weißen Hand bereitete ihin nn- 

Zfiigliche Freude 
I Ware das Gesicht des Kapitiins be- 

leuchtet gewesen, es wäre rauh nnd 
wetterlsaft erfchienen, nur in den An 
.gen lag ein weiches Etwas-, das Nie- 
rnaud dort je vorher gesehen hatte 
, Die Wellen schlugen gerade laut ge 
,nng gegen das Ufer, unt das 

i gediinipfte Stampfen der Maschine zu 

,iibertönen. Da selbft das kleine Licht 
am stonipasz ausgelöscht war, blieb 
dem Kapitiin nichts weiter iibrig, als 

.sich auf feinen untrliglichen Jnftintt 
I zu verlassen Er trieb die Barkasfe in 

jder Dunkelheit zu -il)rer größten 
Fabrgeschwindigleit an. Seinen Kopf 
steckte er nim Fenster hinaus-, be- 
schniisfelte die Luft und fpihte feine 

Ialten Ohren, unt die verschiedenen 
Töne aus dein waerumspiilten Felsen- 
ufer zu unterscheiden Nach zehn Mi- 
nuten stoppte er möglich die Parlafo 
fodaß sie unthätig auf den Wellen hin 
und her fchwankte Sie waren an dein 
Punkt angekommen, welchen der alte 
Wassermann, als dem Licht an der 
anderen Seite gezade gegenüber lie- 
gend, erachtete. 

»Dein Papa ift irgendwo da oben«, 
sliifterte Kapitän Jiirgensen Dag 
Kind drückt fich dichter an ihn heran 

Es war eines zu wissen. wo ein 
Maan annähernd war, und es war 
wiederum etwas Inder-ei, ihnen- 
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einem kleinen HEXEN Felsen 
heraus zu holen, während an alten 
Ecken doppelte Wachtpoften aufgestellt 
waren und fo und so viel andere Po- 
ften her-umschwärmten um ihn zu 
fachen Hier gab ed nur einen kühnen 
Schritt, und der Kapitän war ent- 
schlossen, ihn zu wagen- 

Zärtlich, mit größter Sorgfalt» 
nahm Kapitän Jürgenfen das Feind 
auf feine Arme, trug ei- azsi Deck und 
stellte es in den Brig. Isnm belehrte 
er es, daß es in dein Lingssnblich wo 

er das Licht andrehe, ihn-en Vater 
herbeirufen falle. 

Durch einiges Manövriren wurde 
die .,Möwe« fo gesteuert, daß ihr 
Vordertheil gegen das Ufer gekehrt 
war. Jetzt wurde der Scheinwerfer 
angedreht. Den steilen Felsen hinauf 
fiel der Strahl, raste hin und zurück 
und beleuchtet drei patrouillirende 
Wachtpoften, —- von dem-Manne, den 
fie suchten, war jedoch keine Spur zu 
sehen. 

Kapitiin Jiirgensen athmete schwer- 
Lange durfte diefe Situation nicht 
dauern, denn ein Wachtpoften zielte 
bereit-J auf fie. Auf dem Deck ftand 
das Kind, Kopf nnd Schultern zeich- 
neten sich scharf ab in der grellen Be- 
Dichtung 

»Papu! Papa, hier bin ichl« rief 
die Kleine, und ihre helle Kinderfliins 
me drang weit den Berg hinauf 
»Hier hin ich, Papnl« rief fie wieder- 
sehnsiicl)tig, tapfer-, cnit ausgebreiteten 
Arn-en 

Aapitiin Jürgenien sah. daß der 
mittlere der drei Wachtposten seine 
Flinte sortwarf und auf den Rand 
des Felsens stür« te. Der alte Schif- 
fer begriff ssofor daß es dem ausge- 
brochenen Gefangenen gelungen war- 

durch irgend eine Kriegslist einen 
Wachtpoiten zu iiberwältigen nnd des- 

sen Stelle ans kurze Zeit einzuneh- 
men. 

Dass Kind erkannte seinen Papa. 
»Laus, Papa, lauf!« fchrie es. 

Zur Rechten lnallte ein Zchnszx die 
Kugel richtete jedoch keinen Schaden 

fan, denn der Mann lief noch immer. 

Etat-Mist Jlirgensen drehte das Licht 
"voll nach der Richtung, von welcher 
der Schnsz ertönte, um den Wachts 
posten so zu blenden, daß er nicht zum 
zweiten Mal schießen konnte. 

Dann erscholl das scharfe, boshaite 
Krachen einer Flinte zur Linken Der 
Scheintoerfer blinlte und absolute 

Finsternis-. herrschte Der alte Schif- 
fer rannte nach vorne zum Brig. Das 
Kind stand wo er es verlassen hatte 
und starrte in’s Wasser hinab. 

,,Pat)a, mein Papa, hier bin ich- 
Papa!« rief es- leife. 

Der Kapitän hörte ein Geriinfch 
an der Seite dest- BootesL er schob 
den Boote-holen iiber die Seite nnd 
streckte seine Hand ans nnd zog mit 

mächtiger Anstrengung einen Mann 
iiber Vord. 

»Mein lieber, tapferer Papal" rief 
das stind aus nnd wars fich an den 
Hals des-«- Mannes, dann griff ei- mit 
der anderen Hand zuriicl und strei- 
chelle das rauhe Gesicht des Schiffet«H. 
»Ti- follsl meinen tapferen, guten 
Papa kennen lernen; ich sagte Dir ja- 
dasz er kommen würde«, sliisterte es. 

Eine halbe Stunde später toar die 
,,Mon)e« wieder bei den Landnngss 
briicken angelangt, und das Kind nnd 
der Mann schliipften du«-S Ufer. Der 
Mann trug einen neuen Anzug, in 
dessen einer Tasche sich ein dicke-z, 

»fchrnutziges Taschentnch befand, toels 
cheH an allen vier Ecken Knoten hatte, 

tsilk des Kindes Arm zufällig dagegen 
ließ. 

Schntuggler im Luftdallon 
Früh gegen 4 llhr wurde von 

Landarbeitern in der Gegend non Ti- 
jon ein Luftballon beobachtet der 
zwischen Beze nnd Notsgez l.: Linie 
ans einer Wiese landete Gleichzeitig 
lani ein großes verdeckte-J elnioniobib 
N» drin Ballon sahn nnd den«-- 

Jnlaljen bct ON Baum-N st!u;7l1s«ll 
nunm. Trutz dissts Lnsmzcn Illihzcsk 
nnd der srilslnsn Illlorgpttnntsdu han«-: 
mä viele Landbmualxksisr «11::-x«.-i:11s.dksir. 
Sobald die Umcdnnj »an 1u«n«. 

tunrdc das VIII-til geöffnet nnd In- 

Jnjossen dess- Bnllong nnd III- kIlntJJ 
luden Woarvnlmllcn san-J dein »Es-rin- 
in den Krmmnuksn Sinuvr :ll.".1n- 
xnrn kam die Wiesdnrlnp ucrdguinxx 

«Oor. Sie ularcnirttsn Only-: On- 
Nksnstsdarnusrje Til- nslts«1:k1.·» 
Eportsslente nincnen alnsr Ves:«d.1(lst 

zn schöpfen Zte luden dns Anlqu 
lnllle noch auf nnd inlmsn eilig in der 

lRichtung nach Bann-k- nnter Zur-nis- 
lajsnng des Korbe-»J- dnnon Die- thkid 

»Mutter-le bcjchlannalnnto den Bau-Jn- 
.lorb, in dein noch isns Vlschlsssliletor 

Mit sorgfältig vol-nackten Uhren im 

lWerthe von einig-In hundert Franken 
gesunden wurde. Tiefe Tlmlsache be- 

«kechtigt zu der Annnlnn-3, das-, es sich 
unt ein mode-mes. großzügigvz 
Schnmgglerstückdpcn handeltv 

seht lst die beste Zeit und sele- 
senheih schwimmen zu lernen. 

Wenn der ,,vekdorrte Weisen« 
chenlfo iut gedeiht, wie dle »etwas- 
nen Pfivflche«, so kanns sich das Land 
sum Magen boglüssvünichem 

Wer-da behauptet, das die c l a n s- 
selt Griechenlands anwiederbrlnslich 
dahin lei, der hat die Nachkommen 
der alten Hellenen noch nicht beim 
Stielelwlchlen beobackztet 

— -. o-» 
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Mschter Dvuckerl 
Es is en sichee Ding un spart en 

mancher Dimler Cdes Jst-Ohr horch 
’wann en Minan en bissel hänidig is 
; un sann des iun sell selwert fixse so im 
lHaus rum. Mer braucht dann net 

wege jeder meran zum Col-pen- 
ter, zum Pshnter other iwens W 
Schrchmmhek sehne Viele Männer 

i mische Ihre alte Schuh selwert —- its 
ewillyau spu, ich mach alte aus die 

i neue. »Ich hab Eich oh enwi geschrie- 
s we, wie schoe as ich en Fenz weis-le 
; kann im daß sich iweng ldie Kich un die 

f Miit-G gepäpert has-. 
» 

Jch will net 
ruscht Lage daß es so gut war, wie eg 
eeniiiger Mann hät Ahune kenne, was 
die Bisnis gelernt hat, awer eiiihou 
ich hab es ihieqebrocht susn so lang as 

; es mkich gefaßt hat, war es allrecht 
I Es is ewe alles en Hnnldwerk un will 
l gelernt sei. Des hab ich erscht keiziich 
l wieder saiisigefiimnr. Een Mai-ge hol 
! mei Wavfch gest-kippt. Jich hib ge- 
meent, sich Ihäst verleischt am Oimeid zin- 
vor vergesse se ufzu.5ii-.ge, wie ich 
sur-Mit allfort «dl)iii. Wie ich uswer on- 

gefianige hal) zu Reh-e iuii eliaut him- 
mrt Mal rwnt war, ido war ich iweri 
zeigt, daß ebbes letz ioär mit d’r 
Spring. Jchihsalb geiuißi, daß mami 

ich kdie Wakich zsuiii Watschmsacher 
itemni, daß ich mißt for en neie 
Spriiig bei-able, wann se ab grad net 
verbroche wär. So hab ich&#39;s gelasse- 
bis zum nächste Regedscxg, wo ich net 
hab kenne ufs Feld gehne, hab mich 
dann san d’r Disch gehockt un mich 
drang-envciclit, die Wut-Ich ausensanner 
Fu nemime Jch hab allerihasnsd kle- 
Gescherr, Hab iawer doch erscht miss- 
en ganz klee Schramvezieherche min- 

che Don-n is es losgaiigse un ich hab 
een RäDIche umk- aiine vausgeriuiiinie. 

jEiiidlich siiab ich cal) di Spriiig mits- 

friegt, mag- so in ere kleeiie runde 

Bax ldkiii war. Do thaib lich sdiann ge- 
iiiisniie, idaß Ides klee Loch, wo se eige- 
hiiiigt war, uiiksgerisfe war. Jch hab 
dann cii klceiier Nagelpiiiischer ge- 
iisuiimie un hab weile en nei Loch 
schlage, sawer ldo iH oiiisol en tyalioer 
Zoll abgebroche —— idie Spring war 

iso hart wie Stuhl Dann iiuh ich se 
iiocr en errz igezniiie bis ise alieyig 
mai-, for ides Tiwiier raistsimenisine, 
un es idiiim wieder limwiert mit em 

Piuischisn sdesJiiiol liiili ich al) imsrklich 
en Loch neigt-kriegt »Sti, hab ich ge- 
Dsenit die Spriiig is noch long ge- 
iiiig iiii iso gut wie nei. Wie ich awer 

hroiviert hab, se wieder in ldie Bax 
iieizuikiekyy do bot iiiei Driiioel ange- 
fange; se mai- ewe schier so groß neige- 
rolllc wie eii Hut suii die Var-, wo je 
iiei.geiiiith «l)ot, war jujcht elmiit drei- 
vertelz Zoll -groß. So eii vendollter 
Dschiib, wie sell war, liiili ich iiiei 
Leise noch net sit-hat« Eisiiiol hab ich 
se schier gsar drin geliah wie sich iawer 

en slyijfel gedrickt hat-, ldo fliegt &#39;se wie- 
der rau-; im «hiit iiiiis iiocli schier en 

illig san-J eiii Keim ges-schlage Bei 
deri- ;;eit »wun- oie kleeiic Niildche tin-J 

ich ichce iii d’r Dissch gelegt im ge- 
iiicrlt liab, all u«f-geiiiiist, so idiiß ich 
net iiieli gen-ißt hat-, was-J is was Do 
iiiiik ldaiiii gut-er Noth lslieier Ich 
win loiiioiiizt, Daß ich soiks Watich iiiei 

-Watsclnnail)csr.« --«— »Tec» sol) ich nan,« 

lun mich anslsache zu lasse-. Endlich 

’Wnt«s»:l) fi:e, dann breit-M nie-r see 

Behiwa net Ins-en znianiinrltringss 
kann, inn Iduch ilmu ichs noli-ißt ivie 
alles-, je zuni Wniiclyinaclier W nenime 

lyali ich inuer idoich die gsanz Bis-ins- in 
en Schniuppdnch ineigsgpacki. bin niwer 
zum Wutsciinisadxscr un liab ihm die 

Ehriich Wutan gis-saht Ei, muss bot 
Esr Asclachi. »Wtsll, »in-ei liiswer Hans- 
jöm,« slyot er gesinnt ,,«do heißt es csiue 

ali: Schuster bleib bei Deiin Leisichi 
Alles is en Bis-ins sun will gelernt 
ici Wanin Inder kennt sei cis-geni- 

lmb ich ji«-saht »Nimm- nsnu ginck den 

Ganze Hiiich mall ad ni: sing mit-, was 
es køscliL die Warfch wieder gdye ziu 
nmche.« -—-— Er inn Tdann en Ver-gieße- 
ringktiglus aii«—3 islibq gefleckt un eisn 

Stiel nin’s immer Mir-acht »Du lie- 
mskr Hinisnnsl!« segt er, »Du sen en bar 
Räder Dei-boge, en bar Schramueköpp 
abgespkeiugt —— alles verhanlst —-- for 
weniger wie sdrei Dlmler klann ich’5 
net dhnn.« ——- Wie ich TM sgeiheert 
hab, ldo hab ich Ides Zeug, was anol 
on Waiisch war, wieder in inei 
Schimppdsnch gepackt im Mfahi. ich 
wot es mitnemme, weil es noch en 

Andenike wär vun msim Doty selig. 
Wann esiso arg wär, wie er sage 
döt, ldansn Tentnt es enilian net mdh 
ordentlich gefixt werfe. Wie ich donni 
d&#39;i: armer Dasg in&#39;s Städtel kummei 
sim do hab ich mir ecns vun solle 
Vaters-arm Wavfche qekahft for fis-- 
umsiebzig Sem, was for en Jahr gie- 
rantiert is. Sellmveg sann ich alle 
Jckhr en neie Warich kahse un spat 
noch Geld for Fixe. 

» D«r alt Hanslörc 

seiten-Saul- fiie d- II- 
zeiget III Wild 

» Für unsere vielen Freunde die Im 
aus Freundschaft und Liebe sur c- 
ten Sache neue Leser zufihrem 

sank folgende neue Prämien zu esse- 
L riken 

VI 

Jeder der einen neuen, im Ausr- 
ans bezahlenden Abonnenten eins-ku- 
det, erbält eins der berühmten 

Haniilton Sasety Nasirmesser um- 

sonst zugesandt. 
Das Messer ist gerade wie die Ab- 

bildung, und ist begleitet von einer 
5-jährigen Garantie der Fabrik, der 
Hamilton Silber Co. von New York. 
Diese Fabrikanten fordern die ganze 
Welt heraus ein besseres Sicherheits- 
rasirmesser zu irgendwelchem Preis 
zu verkaufen. 

Mit diesem Messer ist das Rasies 
ren ein Vergnügen Der Klingen- 
lmlter oder Griff ist silberplattirt 
und in einem Stück; also läuft man 
keine Gefahr, kleine Theilchen zu ver- 
lieren. Die Klingen sind vom besten 
Shessield Stahl, von Experien ge- 
schliffen, und giebt es keine besse- 
ren. Ersatzklingen sind jederzeit bil- 
lig erlpältlich (5 für 25c,) 
Beste ungcn von auswärts lege man 

bitte 2c für Vol-to bei. 

ROLLMAN 
MEATHIUL IO OD 

CHOPIDER 
Noch eine neue Prämie: siir den 

Haushalt unentbehrlich 

Dieser Fleischhaiter nnd Mahlek 
ist der neueste, beste nnd praktischste 
im Markt. Der Ladennreis desselben 
beträgt blier Wer unk- zwei nein-, 
ein Jahr ini Vorauss- hezahlende 
Alronnenten zusiihrt erhält die 
Maschine f r e i. 

Die-I- niitzliche Geräth .n-rharlt drei 
Pfund rohes oder netoihtess Fleisch 
per Minute Ctsi ist auch geeignet 
zum Zerhaeken oder Mahlen von 

Fische-m (—s.3etnüsen, Rüsseln Gewür- 
zen, Kaffee, Kak05nnß, Meerretti0. 
Ausgeriistet mit drei verschiedenen 
Stahlmessern nnd einein Mahler 

Leser die ans andere Weise zu 
diesem Geräth kommen wollen er- 

halten es unter folgender Bedin- 
aung: 

Der Nebraska Staats Aazeiger 
n. Hei-old nebst Beiblättcru, ein 
Jahr im Voraus bezahlt, ko- 82 85 stet mit obiger Hackmaschinr « 

Es giebt Viele unter Euren 

Freunden welche dieses Blatt noch 
nicht kennen, und wenn nur daraus 

.aufmerksam garnicht gern abonnie- 
ren würden- Nur frisch an’s Werks 

»Ihr werdet erstaunt sein wie leicht 
obige Gesclsnke verdient sindl Man 

.sende alle estellungen mit dem Be- 

tmqeuaniiie so a- kuo c a set ers o. 

and Island, Nebr. « 


